
Das Wendische Museum Cottbus

Serbski muzej Chóśebuz

Einblicke in die Geschichte und Arbeit der Einrichtung
Póglěd do stawiznow a źěłabnosćow institucije 



Das 
Wendische Museum

Serbski muzej

eine Einrichtung der

- .



Teil der Städtischen Sammlungen Cottbus/Chóśebuz



Finanziert durch die Stadt Cottbus/Chóśebuz 

und 

die Stiftung für das sorbische Volk/Załožba za serbski lud



1986 kaufte die Stadt Cottbus/Chóśebuz

das ehemaligen Wohn- und Geschäftshaus der Familie Liersch, 

in der Mühlenstraße 12, in der Cottbuser Altstadt



Sammlungen bauen u.a. auf den historischen Sammlungen 

der Stadt Cottbus/Chóśebuz auf

Wendisches Zimmer 
im Stadtmuseum Cottbus, 
Am Neumarkt 8, 
um 1926



und auf der 1980 eröffneten Ausstellung 

„Niedersorbisches Schrifttum/Dolnoserbske pismojstwo” 

des Bezirksmuseum Cottbus-Branitz



Ab 1991 wurde 

das Haus Mühlenstr. 12

von der Stadt Cottbus/Chóśebuz –

mit Mitteln der Stadt, 

des Landes Brandenburg und 

der Stiftung für das sorbische Volk 

saniert und zu einem 

Museum für sorbische/wendische 

Geschichte und Kultur ausgebaut.



Am 4. Juni 1994 wurde das Wendische Museum/Serbski muzej 

in Cottbus/Chóśebuz feierlich eröffnet



Museum zur sorbischen/wendischen Kulturgeschichte der Niederlausitz

Mehrspartenmuseum mit Sammlungen 
zur niedersorbischen/wendischen Sprache und Literatur, 
zur bildenden Kunst und Volkskunst, 
zu Musik und Bühnenkunst, 
Brauchtum und Volkstrachten, 
Fotografie und Film,
Alltagskultur, Souvenirs,
Numismatik und Postgeschichte



Die größte Sammlung zur niedersorbischen Tracht 
um Cottbus/Chóśebuz



weitere Sammlungsbereiche ... 



In den ersten 20 Jahren konzipierte und organisierte das Wendische Museum 

annähernd 100 Sonderausstellungen, 

ein Teil davon gastierte auch außerhalb von Cottbus und der Lausitz … 



Außerdem wurden zahlreiche Konzerte, Lesungen, Vorträge 

und sonstige Veranstaltungen organisiert. 

Das Museum konnte in diesem Zeitraum 

fast 100.000 Besucher begrüßen.



Zahlreiche Würdenträger, 

Gäste der Stadt Cottbus, 

besuchten unser Haus

so z.B. 2005 der ehemalige Bundespräsident Horst Köhler nebst Gattin



Seit 2014 unterstützt 

ein Förderverein

die Arbeit des Museums.

z.B. bei der Einwerbung 

von Drittmitteln für den Ankauf 

von Museumsobjekten 



Zwischen 2016 bis 2020 

wurde unser Haus saniert und neu gestaltet,

blieb aber auch in dieser Zeit

in der Öffentlichkeit präsent.



Am 27. Oktober 2020 konnten wir das Museum neu eröffnen, 

Corona-bedingt leider nur unter großen Einschränkungen.



Die neue Dauerausstellung 

gibt vielschichtige Einblicke in die historische und gegenwärtige Lebenswelt 

des autochthonen sorbischen/wendischen Volkes.  







Mediale Angebote (Hör- und Filmstationen) 

in der Ausstellung machen die niedersorbische Sprache für unsere Besucher 

erlebbar und geben einen Blick in das wendische Leben heute.



Zusätzlich zur Dauerausstellung – präsentieren wir 

wechselnde Ausstellungen und vielfältige Veranstaltungen





Das Wendische Museum versteht sich als Kompetenzzentrum 

für sorbische/wendische Kulturgeschichte der Niederlausitz



Die akut vom Aussterben bedrohte niedersorbische/wendische Sprache 

lebendig zu halten, ist wichtiges Anliegen unserer Einrichtung. 



“Sorbische Kostbarkeiten - Serbske drogotki” 

– seit 2006 gibt das Museum eine eigene Schriftenreihe heraus –



Das Museum erstellte zahlreiche wissenschaftliche Publikationen 

und war an Veröffentlichungen anderer Institutionen beteiligt





seit 2021 – neue, ansprechende Website





Wir wünschen Ihnen 

eine schöne Adventszeit 

und 

ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Žycymy Wam 

rědny adwentski cas

a 

žognowane gódy!


